Hühner2go an der Werdenbergschule: Nachhaltige Bildung zum Anfassen – jetzt mit Hahn
Die Werdenbergschule zeigt, wie „Lernen durch Handeln“ im Alltag lebendig wird: Mit dem Schulhühner-Projekt „Hühner2go – Nachhaltige Bildung zum Anfassen“ sind nachhaltige Ernährung, artgerechte Tierhaltung und naturwissenschaftliches Arbeiten nicht nur Unterrichtsthema, sondern Teil der Schulgemeinschaft. Bereits im zweiten Jahr wohnen die Hühner auf dem Schulgelände – und seit Kurzem ergänzt ein Hahn die Runde. Sein morgendlicher Weckruf ist nicht nur akustischer Hingucker, sondern ein augenzwinkernder Motivationsschub für Verantwortung und Verlässlichkeit.
Das Projekt steht exemplarisch für das Profil der Werdenbergschule: Als Schule mit den Niveaustufen G (Hauptschulabschluss), M (Realschulabschluss) und E (gymnasiales Niveau) setzt sie auf praxisorientiertes, kompetenzbasiertes Lernen. Hühner2go verbindet genau das, was Schülerinnen und Schüler stark macht: Routinen entwickeln, zuverlässig Aufgaben übernehmen, Tiere aufmerksam versorgen, naturwissenschaftlich beobachten – und dabei Selbstständigkeit sowie Lebenserfahrung sammeln. Nachhaltigkeit wird hier nicht nur besprochen, sondern gefüttert, ausgemistet, dokumentiert und reflektiert.
Die Unterstützung kommt auch von außerhalb: Die Jugendstiftung der Kreissparkasse Reutlingen hat das Engagement als förderwürdiges Schulprojekt im Bereich Nachhaltigkeit und Kompetenzförderung ausgezeichnet und unterstützt. Das bestätigt den pädagogischen Ansatz, mit dem die Schule praktisches Tun, Wissenserwerb und soziales Lernen eng verzahnt.
Für ein kleines Schmunzeln sorgt der jüngste interne „Niveaustufen-Zuwachs“: Neben G, M und E gilt an der Werdenbergschule jetzt auch das EI-Niveau – denn die gefiederten Kolleginnen und Kollegen liefern zuverlässig, was Unterricht und Frühstück bereichert. Hinter dem Wortspiel steckt eine ernsthafte Botschaft: Die Verbindung von nachhaltiger Ernährung und verantwortungsvoller Tierhaltung macht Kompetenzen sichtbar, die weit über den Klassenraum hinausreichen.
Besonders erfreulich ist das Engagement der Projektbeteiligten: Schülerinnen und Schüler kümmern sich mit Eifer und Verantwortungsbewusstsein um die Tiere – auch außerhalb der regulären Unterrichtszeit. Dienste werden geplant und zuverlässig übernommen, Fütterung, Stallpflege und Gesundheitschecks gehören zum Alltag. Beobachtungen werden naturwissenschaftlich dokumentiert, Fragen zu Futterqualität, Verhalten und Kreisläufen werden im Unterricht aufgegriffen. So entstehen Lernanlässe, die Wissen vertiefen und Haltung prägen.
Hühner2go zeigt damit, wie die Werdenbergschule ihr Profil lebt: Lernen auf mehreren Niveaustufen, individuell und praxisnah, mit klarer Ausrichtung auf Nachhaltigkeit, Verantwortung und Alltagskompetenzen. Die Hühner sind keine „Schulmaskottchen“, sondern Lernpartner – und der Hahn erinnert mit seinem Kikeriki daran, dass Bildung manchmal am frühen Morgen beginnt.
[bookmark: _GoBack]Über die Werdenbergschule: Die Werdenbergschule steht für individuelles Lernen auf den Niveaustufen G, M und E, für eine wertschätzende Schulgemeinschaft und für die Förderung von Kompetenzen, die junge Menschen stark machen. Projekte wie Hühner2go verbinden Fachwissen mit Handlungskompetenz, fördern Verantwortungsübernahme und machen Nachhaltigkeit konkret erlebbar.
